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Reueße Ereigniſſe
Jm Miniſterium der öffentlichen Arbeiten zu Berlin wurde geſtern

zur Erinnerung daran daß vor 100 Jahren die Neuregelung der oberſten
Verwaltungsbehörden des preußiſchen Staates ins Leben gerufen wurde
eine Feſtſitzung abgehalten

Jn Darmſtadt erfolgte geſtern die Taufe des zweiten Sohnes des
Großherzogspaares Der Prinz erhielt den Namen Ludwig

Der Oberkommandierende der franzöſiſchen Truppen in Algier General
Lyautey begiebt ſich nach Saida um die Unterſuchung wegen der Deſertion

der 50 Fremdenlegionäre ſelbſt zu leiten

Jn Caracas iſt infolge der Unruhen das Standrecht proklamiert
worden

Der Spekulant Adolf Eberbach wurde in einem ſchleſiſchen Sanatorium
ſein Bruder Fritz Eberbach früher Direktor des Hotels Kaiſerhof in Berlin
in Wien verhaftet

Jn einer Kohlengrube bei Doman in Ungarn hat ſich eine Exploſion
ſchlagender Wetter ereignet bisher ſind 13 Tote geborgen worden

Bei Eſtivaux Frankreich fand in einem Tunnel ein Zuſammenſtoß

Zur Eröffuung des türkiſchen Parlaments

Der Zuſammentritt des türkiſchen Parlaments war urſprünglich
ſchon für den 14 November vorgeſehen geweſen aber von einem Termin
zum andern hinausgeſchoben worden ſodaß man keineswegs ſicher ſein
durfte ob denn auch wirklich zu dem feſtgeſetzten Tage dem 17 Dezember

die feierliche Eröffnung ſtattfinden werde Aber alle Vorkehrungen
ſind getroffen worden und wenn auch bei den primitiven Verkehrs
verhältniſſen im Reiche des Padiſchah die Anordnung der Wahlen ſtarke
Verzögerungen erlitten hatte und es vielen gewählten Abgeordneten nicht

möglich iſt rechtzeitig am Goldenen Horn anzulangen ſo ſoll doch der
Eröffnungsakt nicht weiter hinausgeſetzt ſondern vom Padiſchah ſelbſt in
Gegenwart der Großen des Reichs des diplomatiſchen Korps und der

bereits anweſenden Abgeordneten vollzogen werden

Wir haben die Wiedereinführung der Verfaſſung in der Türkei
ſchon früher eingehend gewürdigt immerhin weiſen wir nochmals auf die
große Bedeutung des Ereigniſſes hin durch welches die Türkei nun
atſächlich in die Reihe der konſtitutionellen Staaten eintritt Es iſt ja zwar
durchaus nicht geſagt daß alle Hoffnungen ſich verwirklichen die Vorgänge
des Jahres 1877 berechtigen zum Mißtrauen und wie Abdul Hamid
damals die ihn bedrängenden fremden Staaten mit der Gewährung der
Konſtitution an ſein Volk nasführte ſo könnte er jetzt der inneren
Schwierigkeiten wegen nachgegeben aber nicht die Abſicht haben ſein Wort

Wößſeniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Halleſches Tageblatt Halleſche Neuelke Nachrichten Halleſcher Jokal Anzeiger Heneral Anzeiger für die

zu halten Jndeſſen liegen heute die Verhältniſſe doch anders als vor
drei Jahrzehnten und man darf nicht vergeſſen daß diesmal die Be
wegung von der Armee ausging die ſich nicht ungeſtraft täuſchen
laſſen wird ſo daß das Vertrauen berechtigt iſt die diesmalige Eröffnungs
ſzene werde keine Farce ſein ſondern einen Markſtein in der Geſchichte
des Osmanenreiches bilden

Ueber die Zuſammenſetzung des Parlaments ſind zuverläſſige
Angaben nicht bekannt ſolche dürften auch erſt in geraumer Zeit möglich
ſein An dem Beiſpiele Perſiens werden die neugebackenen türkiſchen Volks

vertreter geſehen haben daß es nicht gut iſt den Bogen freiheitlicher
Regungen allzu ſtraff zu ſpannen und daß in dieſer Hinſicht eine gewiſſe
Mäßigung beſſer erſcheint Das gilt auch für das Gebiet der auswärtigen

Politik die in der gegenwärtigen konfliktsreichen Zeit das Parlament zu
einem gefahrvollen Tatendrange begeiſtern könnte Vorläufig ſollte es ſich

ganz und gar den inneren Reformen widmen damit die Türkei einen
Platz unter den Kulturſtaaten fände Das wäre ein Ziel an deſſen Er
reichung Europa ein gewichtiges Intereſſe hat und weshalb allgemein der
Tätigkeit des neuen Parlaments mit frohen Hoffnungen entgegen geſehen
werden könnte

d
s

Ueber das bisherige Wahlergebnis wird uns telegraphiert
Konſtantinopel 17 Dezember Bis heute liegen Meldungen über

206 Wahlen vor Es wurden gewählt 161 Mohamedaner darunter
106 Türken 28 Araber 24 Albaneſen 3 Kurden 41 Chriſten darunter
23 Griechen 9 Armenier 4 Bulgaren 3 Serben 1 Wallache 1 Maronit
ferner 3 Jsraeliten 1 Druſe Aus 15 arabiſchen und kurdiſchen Sandſchaks
ſowie aus Dibre iſt noch keine Meldung über das Wahlergebnis ein
gegangen Jn Konſtantinopel ſind bisher über 190 Abgeordnete ein
getroffen von denen zirka 80 ausgeſprochene Jungtürken und
und ebenſoviele Anhänger des jungtürkiſchen Komitees ſein
ſollen

Das heutige Amtsblatt veröffentlicht das endgültige amtliche
Programm für die Eröffnung des Parlaments Die Fahrt des
Sultans ſoll Zeitungsnachrichten zufolge über Pera erfolgen Die außer
ordentliche Beſchränktheit der Parlamentsräume macht ſich unangenehm
ſühlbar Dieſer Mangel wird im Verein mit dem Umſtand daß die Ein
richtung des Parlaments und der innere Dienſt noch mangelhaft oder noch
gar nicht organiſiert ſind die parlamentariſche Berichterſtattung außer
ordentlich erſchweren

2Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 Dezember Hofnachrichten Der Kaiſer hörte heute
Vormittag den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts empfing den Genera
von Strubberg zur Uebergabe der Orden ſeines verſtorbenen Vaters
und nahm einige militäriſche Meldungen entgegen u a die des neuen
öſterreichiſchen Militärattaches Hauptmann Freiherrn von Biehnert des
bisherigen japaniſchen Militärattaches Oberſten Yamanaſhi und des
ſchweizeriſchen Hauptmanns Bonzanigo der zum Garde Jägerbataillon
kommandiert iſt Zur Frühſtückstafel beim Kaiſerpaare waren Fürſt und
Fürſtin Putbus geladen Später empfing der Kaiſer wie ſchon ge
meldet die amerikaniſchen Profeſſoren Davis und Adler im Beiſein des
Staatsſekretärs von Schön und des Botſchafters Hill

Jn Darmſtadt fand heute vormittag im Neuen Palais die Taufe
des zweiten Sohnes des großherzoglichen Paares ſtatt Der Prinz erhielt
die Namen Ludwig Hermann Alexander Chlodwig Tauſpaten waren
Prinzeſſin Heinrich von Preußen die den Prinzen über die Taufe hielt
Prinzeſſin Ludwig von Battenberg in Vertretung ihres Gemahls Land

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S

Fernijprecher 312 u 423

Provinz Sachſen
graf Alexander von Heſſen Landgraf Chloowig von Heſſen Philippsthal
Barchfeld Prinz Reinhard Ludwig zu Solms Hohenſolms Lich Kaiſerin
Alexandra von Rußland und Königin Alexandra von Großbritannien

Feſt ſitzung im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten
Heute Mittwoch vormittag wurde im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten
eine Feſtſitzung abgehalten zur Erinnerung an die vor 100 Jahren durch
das Publikandum vom 16 Dezember 1908 ins Leben gerufene Neu
regelung der oberſten Verwaltungsbehörden des preußiſchen
Staates Miniſter Breitenbach eröffnete die Sitzung mit einer An
ſprache gab die an Beamte des Miniſteriums aus dieſem Anlaß verliehenen
Auszeichnungen bekannt und ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer Jn
der Feſtrede gab dann ein Rat des Miniſteriums ein Bild der Organt
ſation der oberſten preußiſchen Verwaltungsbehörden vor Erlaß des Publi
tandums vom 16 Dezember 1808 ſowie des Weſens und der Entwickelung
der durch dieſes geſchaffenen neuen Zentralbehörden beſonders des erſt im
Laufe dieſer Entwickelung entſtandenen Miniſteriums der öffentlichen Ar
beiten Der Staatsanzeiger veröffentlicht eine Reihe von Auszeichnnngen
die anläßlich der hundertjährigen Wiederkehr des Publikandums an Miniſterial
beamte verliehen worden ſind

Zur Beratung von Verwaltungsfragen der Jnvaliden
verſicherung trat geſtern im Reichsverſicherungsamte unter dem Vorſitze
des Präſidenten Dr Kaufmann eine Konferenz von Vertretern der Landes
verſicherungsämter Jnvalidenverſicherungsanſtalten und zugelaſſenen Kaſſen
einrichtungen zuſammen Die Konferenz beſchäftigte ſich zunächt mit dem
Mißſtand des Eintritts älterer Perſonen in die Verſicherung
die alsbald um die Rente einkommen Es beſtand Einverſtändnis darüber
daß die Verſicherungeträger der Angelegenheit ernſte Aufmerkſamkeit zu
wenden müßten Alsdann wurde eine Kommiſſion mit der Feſtſtellung
von Muſtern zur ärztlichen Begutachtung und zu Anträgen auf Berück
ſichtigung von Jnvalidenrente beauftragt Die Verſammlung verwarf die
Aufſtellung einheitlicher Grundſätze für die Bewilligung von Heilverfahren
Mit Bezug auf den Alkoholmißbrauch wurde eine ſorgfältige Auswahl
der in Fürſorge zu nehmenden Perſonen empfohlen Ferner wurde die
Nutzbarmachung der Fortſchritte der mediziniſchen Wiſſenſchaft für die Feſt
ſtellung des Zuſtandes der Lungenkranken beſprochen und eine lebhaftere
Beteiligung der Verſicherungsanſtalten an der Bekämpfung des Lupus
empfohlen Dagegen wurde eine Beteiligung an den aus ärztlichen Kreiſen
angeregten Beſtrebungen leicht kungenkranke Arbeiter in Deutſch Südweſt
afrika anzuſiedeln nicht für angezeigt erachtet

Von der Diamantenkolonie Südweſtafrika das im
lockenden Schimmer der Diamantenlager aus dem Kranze der deutſchen
Kolonien herausglänzt iſt in ſeinen eigenen Einnahmen mit einer Steige
rung von 1,7 Millionen gegenüber dem laufenden Jahre etatiſiert Unter
den Einnahmen aus Zöllen entfällt der Hauptteil auf die Einfuhr alkoholi
ſcher Getränke Der Verbrauch an Bier Wein und Branntwein
iſt im Schutzgebiet außerordentlich groß und daß dieſe Entwicklung fort
ſchreitet erhellt aus der amtlichen Feſtſtellung daß die Bier und Brannt
weinerzeugung in der Kolonie ſelbſt immer mehr an Ausdehnung gewinnt So
erfreulich das im finanziellen Jntereſſe ſein mag ſo wenig ſympathiſch berührt es
wenn man die Wirkungen des ſtarken Alkoholverbrauchs auf die Geſundheit und

die Moral ins Auge faßt Jn der Budgetkommiſſton des Reichstags wird
vielleicht einiges darüber zu ſagen ſein denn Staatsſekretär Dernburg hat
in Südweſt ſelbſt kein Heyl daraus gemacht daß ein derartiger Verbrauch
an geiſtigen Getränken ihm Bedenken erregt Der Gouverneur der Kolonie
Herr v Schuckmann machte als er noch konſervatives Mitglied des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes war bekanntlich dadurch von ſich reden
daß er gegen die großſtädtiſche Vergnügungs und Genußſucht wetterte
Man hat ihm das nicht weiter krumm genommen achtete vielmehr in
ihm den tatkräſtigen und geſchickten Verwaltungsbeamten als der er ſich
nach dem Urteil aller Kenner in Afrika erweiſt Er würde ſich das
größte Verdienſt um das Schutzgebiet erwerben wenn er mit
unermüdlicher Energie dort der Gefahr des Alkoholismus entgegenarbeitete
Sie könnte geradezu verhängnisvoll werden wenn die Diamantenfunde das
halten was ſie Herrn Dernburg zu verſprechen ſcheinen wenn die Edelſtein
gewinnung einen Zuſtrom von Einwanderern herbeilockt und eine Art
Gründerperiode zeitigt

Der wilde Reuchlin
Eine Geſchichte aus Livland

Von Henriette von Meerheimb Margarete Gräfin von Bünau

4 Fortſetzung Nachdruck verboten
Stockhauſen der tief zurückgelehnt in ſeinem Stuhl lag

und den blauen Dampf einer echten Jmporte mit breiter Leib
binde in tadelloſen Ringen aus dem kreisrund geöffneten
Mund ſtieß nagelte Uexküll der ſich Modeſte nähern wollte
mit Fragen nach den Lohnbedingungen in Livenhof und den
Anſprüchen der Bauern feſt die Offiziere traten herzu er war
wie eingeklemmt und konnte ohne Unhöflichkeit dies alle
intereſſierende Geſpräch nicht abbrechen

Als er ſich ein paar Mal unruhig nach Modeſte umſah
rief Stockhauſen Ach Sie ſuchen wohl Jhre Braut Herr
von Uexküll Fräulein Modeſte hat uns ſoeben verlaſſen
Ganz gut ſo Vor ſolchen jungen Mädchen kann man doch
nicht frei von der Leber weg reden Eine Behauptung
zu der ſeine bisherige Unterhaltung gerade keinen glänzenden
Beweis lieferte

Uexküll ließ ſeine Blicke durch den Saal und die anſtoßenden
Räume gehen Nein nirgends konnte er einen Schimmer
ihres weißen Kleides entdecken

Obwohl es ihm leid tat ſie jetzt nicht allein ſprechen zu
können ſo fühlte er ſich andererſeits erleichtert durch ihr takt
volles Verſchwinden Mochte der Geiſt des Weines erſt in
den Köpfen etwas abbrauſen ehe ſie wiederkam Sonſt pflegten
die Herrenfeſte in Dondangen mit hohem Spiel zu enden
heute hoffte er daß Reuchlin aus Rückſicht für ihn und die
Offiziere einmal die Karten beiſeite laſſen würdeZert von Sembritzky konnte es freilich nie lange aushalten

leeres Stroh zu dreſchen wie er eine Unterhaltung ohne
Spiel nannte Na Reuchlin wie wär Er zwinkerte
liſtig mit den Augen Du mußt doch Reugeld zahlen

Flaſchen wird s der Stockhauſen nicht tun Da hilf Deinem
Vermögen etwas auf Er machte die Bewegung des Karten
gebens Sitzeſt ſo wie ſo in der Tinte Freundchen Vielleicht
haſt Du heute abend Glück

Reuchlin klopfte den Sprecher auf die Schulter Meinſt
Du daß ich Reugeld zahle Wollen s abwarten

Natürlich zahlſt Du wenn Deine Modeſte uns nicht die
Hürde vorſpringt ſchrie Stockhauſen herüber

Reuchlin ſah ſeinem Schwiegerſohn ſpöttiſch ins Geſicht
Der gute Uexküll iſt zu beſorgt um mein Kind er will nicht

daß Modeſte ſo hoch ſpringt
Recht hat er ſtimmte der Rittmeiſter von Roſen bei
Natürlich hat er recht aber ich behalte auch recht Das

iſt mir lieber lachte Reuchlin Uexkülls Braut reitet alſo
nicht die iſt gehorſam Aber ich hab da eine Zigeunerin
aufgetrieben ein Teufelsmädchen die ſpringt Euch was vor
auf ihrem undreſſierten Rapphengſt Vorwärts in die
Reitbahn

Die Zuhörer riefen laut Bravo Ohne irgend einen
Spektakel irgend einen Spaß ging es in Dondangen nie ab

Ein unheimliches Gefühl beſchlich Uexküll
Wo iſt Modeſte fragte er haſtig
Suche ſie doch Reuchlin wies nach der Tür Sie

wird wohl in ihrem Zimmer ſein
Die Diener brachten die Hüte und Mäntel der Herren

Man mußte um in die Reitbahn zu kommen über den Hof
gehen Der Oktoberwind blies ſcharf und alle waren mehr
oder weniger erhitzt vom Eſſen Trinken und Sprechen

Uexküll durchſchritt ehe er den anderen folgte die lange
Zimmerreihe von Modeſte ſah er keine Spur

Wiſſen Sie wo das gnädige Fräulein iſt fragte er ein
Hausmädchen die den eben abgeräumten Eßtiſch bereits wieder
mit neuen Gläſern und Tellern beſetzte

Gnädiges Fräulein gingen vor einiger Zeit in ihr ZimmerBrüderchey wegen der aufgegebenen Wette Unter fünfzig l um ſich umzukleiden

Uexküll biß die Zähne zuſammen Seine Ahnung wurde
zur Gewißheit So ſchnell er konnte eilte er den Voran
gegangenen nach

Die Reitbahn ſah feſtlich geſchmückt aus Eine Girlande
aus Tannengrün umwand die mit rotem Tuch ausgeſchlagene
Tribüne auf der die Zuſchauer bereits wartend ſtanden Das
elektriſche Licht ſchien hell auf den friſchgeharkten weißen Sand
der Bahn Zwei Stalljungen in hellblauen Joppen zogen
ein hohe Hürde herein

Jn demſelben Moment als Uexküll die Bahn betrat ſchob
auch ſchon der Kutſcher die Bretterwand zur Seite Die
Herren ſtießen alle unwillkürlich ein bewunderndes Ah
aus Auf einem wilden ſcheinbar ungebändigten Pferd durch
deſſen Maul ſtatt der Trenſe ein Strick gezogen war jagte
eine Zigeunerin in die Bahn Saß ſie auf einem Sattel
oder hing ſie nur auf dem Bärenfell das über dem Rücken
des Pferdes lag Jhr kurzer grellgelber Seidenrock ließ die
Füße in hohen Stulpenſtiefeln frei an ihren Armen klirrten
Spangen und Münzen um den Kopf ſchlang ſich ein rotes
Tuch unter dem das aufgelöſte Haar lang herunterhing
Eine kurze Geißel wie die wilden Steppenſöhne ſie benutzen
ſchwang ſie in der Hand ein jauchzender Ruf laut und
ſchrill fenerte das Pferd zu immer ſchnellerem Laufe an
Die hinter einer Efeuwand verſteckt ſitzenden Trompeter blieſen
einen wilden Galopp Das Pferd raſte durch die Bahn
prang fliegend mit gewaltigem Satz von der Geiſel kaum
berührt über die Hürde noch einmal

Bravo Bravo
Die Zuſchauer klatſchten jubelnd Beifall

Das war ein Sprung alle Wetter rief Sembritzky
begeiſtert

Die hundert Flaſchen Sekt zahl ich gern brüllte
Stockhauſen mit Enthuſiasmus So reitet keine Zigeunerir
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Seite 3 FreitagKein neues Schiſfsgeſchütz Ein Gerücht will wiſſen die
Dienſtreiſe des Staatsſekretärs von Tirpitz nach Meppen hänge mit der
Prüfung eines neuen Geſchützmodells für ſchwere Beſtückung der Schlacht

e zuſammen An unterrichteter Stelle wird dies als unzutreffend
ezeichnet

Das Militärluftſchiff unternahm geſtern Mittwoch bei einem
Weſtwinde von vier Sekundenmetern eine Fahit über das Weichbild der
Stadt hin nach dem Tempelhofer Felde und kehrte in beſter Gangart mit
beträchtlicher Geſchwindigkeit über den Tiergarten und Moabit nachReinickendorf zurück und landete glatt am Anſſnegplag

Mit dem Kurpruſchereigeſetz wird ſich der Reichstag in der
laufenden Seſſion nicht mehr beſchäftigen können Die Gutachten und
Wünſche der Bundesregierung ſind zwar im Reichsamte des Innern ein
gelaufen es haben nun aber erſt kommiſſariſche Beratungen zur Aufſtellung
des Geſetzentwurfs ſtattzufinden Dieſer ſelbſt wird etwa im Frühjahr an
a Bundesrat kommen für eine Einbringung an den Reichstag wird es
zu ſpät

Der Moltke Harden Prozeß Man ſchreibt uns von be
ſonderer Seite Jn Kürze wird ſich das Gericht mit dem durch die Krant
heit des Fürſten Eulenburg des ößfteren vertagten Moltke Harden Prozeß
zu beſchäftigen haben deſſen Situation inzwiſchen eine ganz andere
geworden iſt Jn erſter Linie wird ein neuer Staatsanwalt gegen
Harden zu plädieren haben aber auch der wichtigſte Zeuge des Privat
z des Grafen Kuno von Moitke wird nicht mehr ſeine Ausſage mit
in die Wagſchale legen können Von einem großen Teil der Bevölkerung
wurde es ſ Zt unliebſam empfunden daß der nunmehr zum Generalſtaats
anwalt ernannte Dr Jſenbiel der bekanntlich ziemlich ausgeſprochen für
Eulenburg eingetreten iſt auch nach der Anklage gegen den Fürſten in
Sachen Harden amtieren ſollte Aus dieſem Grunde wird es ſicherlich
in weiten Kreiſen mit Genugiuung begrüßt werden daß Dr Jſenbiel
nicht von ſeinem Rechte der Anklageerhebung in dieſem Falle welche
ihm auch als Generalſtaatsanwalt noch zuſteht Gebrauch gemacht hat
ſondern daß er dem Oberſtaatsanwalt Preuß Die Vertretung der
öffentlichen Anklage überließ Der neue Qberſtaatsanwalt kann daher
ohne perſönliche Emndrücke aus den früheren Verhandlungen ſeines
Amtes walten was um ſo weirtvoller ſein dürſte als die Perſon
des für Harden ungünſtigen Zeugen Eulenburg von vornherein wegfällt
Oberſtaarsanwalt Preuß gehört zu den Beamten die ohne ſich durch per
ſönliche Momente irre führen zu laſſen eine ſeltene Objeltwität an den
Tag legen ſo daß man ſchon jetzt zu der Ueberzeugung gelangen kann
daß jede Ausſchlachtung des Stoffes unterdrückt werden wird ohne daß
hierdurch eine Partet in Nachteil gebracht werden dürfte Für Harden
ſteht die neue Verhandlung bedeutend günſtiger Das Hauptmoment
bei ſeiner Verurteilung das Zeugnis des Fürſten Euleuburg kommt kaum
noch in Frage es darf ferner nicht unerwähnt gelaſſen werden daß tat
jächliche Ereigniſſe der jüngſt verfloſſenen Zeit nicht wenig dazu beitragen
werden die eontra Harden Stimmung zu dämpfen vor dem Prozeß und
neben ihm laufend haben eben leidige Dinge die Oeffentlichkeit
beſchäftigt die etwaige Uebergriffe von Journaliſten nach einer
beſtimmten Richtung hin nicht mit derſelben Schärſe ahnden laſſen
wie es zuzeiten angebracht erſcheint in denen von gewiſſen
Mißſtänden nicht die Rede ſein kann Nach dieſer Richtung hin
dürfte der Angeklagte denn auch profitieren mögen die Verhandlungen
Tatſachen ergeben wie ſie auch nur wollen Der Wunſch beider Parieien
möglichſt bald ein Ende mit der Sache zu haben wird auch durch
aus vom Gericht geteilt ſo daß man hofft den neuen Termin in der
zweiten Hälfte des Jannar anſetzen zu lönnen Man ſoll auf Gerichts
ſeite mir dem Vorſatz umgehen den Prozeß unter allen Umſtänden ohne
Vertagung durchzuführen

OeſterreichUngarn
Halle 17 Dezember Ueber das ſtaatsrechtliche Verhältnis

Ungarns zu Oeſterreich auch mit Rückſicht auf Bosnien und die Herze
gowina hielt geſtern Mittwoch Herr Prof Dr Olivér Nagy von Eötte
vény von der kgl ungar Rechtéakademte zu Kaſſa im Auditorium
Maximum der hieſigen Univerſität einen Vortrag Ausgehend von
der Betrachtung der ſeit dem Jahre 1867 beſtehenden Koalition und
Vereinigung von Oeſterreich mit Ungarn führte Prof Dr Nacy
aus daß über dieſe Vereinigung in den weiteſten Kreiſen der außerhald
ſtehenden Länder große Mißdentungen vorhanden ſeien wie ſie kaum je in
der Geſchichte der Nationsverbindungen da geweſen ſind Ein Ueberblick
über die Geſchichte des ungariſchen Volts iſt am beſten geeignet dieſe
Mißdeutungen richtig zu ſtellen Die von Arpäd geſchaffene neue Heimat
der eingewanderten Ungarn im 9 Jahrhundert zählte kaum 200000 Köpfe
denen Ackerbau und kühnes Rerterweſen nur durch Ausdauer und zähes
Feſthalten an der gewonnenen Scholle einen Erfolg ermöglichen konnte
Die Veranlaſſung Fremde zur Niederlaſſung zu bewegen führte zugleich
die Emjſührung der herrſchenden Religion mit ſich Und ſo konnte
der erſte Ungarkönig Stephan der Heilige eine einheitliche karholiſche
Religion ſchaffen die dann gegen den Anſturm der Osmanen nach
langer Wehr ſiegreich behauptet werden konnte Bei Mohacs
im Jahre 1526 konnte die Türkenherrſchaft endgültig gebrochen werden
und zwar durch das tätige Eingreifen der habsburgiſchen dynaſtiſchen
Monarchie die durch die Wahl des Volkes in Ungarn Boden erhalten
hatte Und die Wahl war ſreiwillig Freiwillig verzichtete dann das
ungariſche Volk auf ſeine Wahlberechtigung indem es erſt 1700 die männ
lichen dann 1728 auch die weiblichen Mitglieder des Hauſes Habsburg
zum Erbe des Thrones berechtigte Aus Dankbarkeit für die Erlöſung
aus der Macht der Türken geſchah dieſe Privilegierung Erſt durch die
pragmatiſche Sanktion wurde dieſer Verzicht auf die Königswahl für die
drei Glieder Karl VI Joſeph J und Leopold I geſichert Durch die
Februar Revolution in Paris im Jahre 1848 wurde unter dem Druck
der Verhäliniſſe ein Parlament geſchaffen zu dem das Regierungsſyſtem
Ferdinand V ſich einverſtanden erklärte Und nach faſt 20 Jahren ſtarren
Abſolutismus konnte der Herrſcher von Oeſterreich im Jahre 1867 ein
einheitliches für beide Länder gleich gültiges Syſtem ſchaffen

General Lenzeiger ſur Halle und den Saalkreis
Ein Syſtem das ohne Verſchmelzung die Untrennbarken beider Vötke
ausdrückt Geltend dafür ſind die drei noch heute herrſchenden Falktoren
Auswärtige Politik Kriegsweſen und die nur für das betreffende
Land bezüglichen Finanzen Redner ſührte darauf aus in welcher
Weiſe dieſe einzelnen Gebiete organiſiert und ſanktioniert würden Es
gibt keine gemeinſame Staatsbürgerſchaft jedes Territorialgebtet
Oeſtereich und Ungarn hat ſeine eigene Verwaltung betr des Unterrichts
weſens des Ackerbaues c Ueber dieſem herrſcht ein apoſtoliſcher König
der ſeinen Beinamen dem Papſt Klemens XIII 1753 durch die Ver
teidigung des Chriſtentums der Vorjahren des Königsſtammes verdankt
Es gibt nur einen Miniſter des Aeußeren der beide Länder zu vertreten
hat und politiſch und juriſtiſch dafür haftbar iſt Die Wahl des Miniſters
des Aeußern geſchieht betr der Landeszugehörigkeit willtürlich So war
der Vorgänger des jetzigen öſterreichiſchen Miniſters Baron Aehrenthal
ein ungariſcher Staatebürger nämlich Julius Andraſſy Es exiſtieren
getrennte Parlamente und jedes kann zur Verhandlung geſtellte Fragen
aufwerfen die durch eine Delegation von je 60 Mutggliedern jedes
Parlaments zur Diskuſſion geſtellt werden wobei die eigentliche Beratung
einer Gruppe von Submiſſionen unterliegt die die betreffende Frage dem
entſprechenden Reſſort unterbreitet Die Heeresangelegenheit beſteht
in einer gegenſeitigen Verteidigung die jedoch nicht wie in Form eines
öſterreichiſch ungariſch italteniſch deutſchen Bündniſſes ſondern auf durchaus
einſeitigen Intereſſen beruht

Jm Punkte des Finanzweſens treten andererſeits für beide Teile
politiſch und juriſtiſch verantwortungsvolle Inſtitutionen in Kraft Der
Wirkungékrets der Zentralleitung die auf einem von 10 zu 10 Jahren neu
zu betärigenden Uebereinkommen beruht iſt gemeinſam Die Geſchäfte
werden in konformer Weiſe von beiden Seiten abgeſchloſſen und zwar von
einer Aktien Geſellſchaſt oder ungariſchöſterreichtſchen Bank Redner ent
wickelte darauf die Organiiation und detaillierte Anordnung der Kom
miſſionen der Legislation wovon er zu der Gleichſtellung der Offiziere
der Staat und Landwehr überging deren Stärke ſich aus der verſchieden
artigen Stärke der Bevölkerung ergibt Jnſolge dieſes Umſtandes ſind die
gollbündniſſe vom Jahre 1897 bis zum Jahre 10907 einer einheitlichen
Anordnung unterworfen die bis zum Jahre 1917 einer gemeinſamen Zoll
grenze unterliegen Es liegt in der Natur der Sache daß ein wirtſchart
licher Ausgleich des Zolltarifs zur Autonomie Ungarns dauern inartikuliert
wird nnd ein Trennungsbeſtreben in dieſem Punkt berechtigt iſt

Aus gleichen wirtſchaftlichen Rückſichten iſt eine Zollgrenze Bosniens
und damit eine einheitliche Führung unter einem Miniſter des Aeußeren
zur Notwendigkeit geworden Und die Verwaltung die durchweg muſter
gültig durchgeführt wurde konnte nur durch Okkupation der Gebtete zu
einem Ganzen verſchmolzen und dadurch immer mehr geſtärkt werden
Durch die Umwandlung der Türket in einen Verfaſſungsſtaat
täme das Entſtehen eines Parlaments in Bosnien zur Frage mit dem
eine 30 jährige Arbeit öſterreichiſch ungariſcher Verwaltung reſultatlos ver
lauten wäre So beſchloß denn Franz Joſeph I nach eingehender Be
ratung mit ſämilichen in Frage kommenden Jnſtanzen eine Annexion vor
zuneymen die am 5 Oktrober d J zur Ausführung gelangte Jm
12 Jahrhundert wurden die Nebenſtämme Bosnien und die Herzegowina
der Souoeränität des öſterreichiſchen Kaiſers unterworſen Jm Jahre 1137
wurde der Prinz Ladislaus zum Herzog von Bosnien von ſeinem kaiſer
lichen Vater ernannt ſeine Nachfolger jührten dieſen Titel ſomit faſt
800 Jahre hindurch Ferner wurde die Verfaſſung des Jahres 1867 dahin
beſchworen dieſe Länder nach Vermögen und Kraft den öſterreich
ungariſchen den einzuverleiben Die Anſprüche Oeſterreich Ungauns
auf dieſe Geberte ſind ſomit zu einem natürlichen Poſtulat geworden da
auch im Jahre 1880 im 6 ungariſchen Geſetzesartikel Bosnien und die
Herzegowina dem herrſchenden Rechte unterſtellt wurden allerdings nur
proviſoriſch betr der Verwaltung da eine entgültige Löſung noch zu er
warten ſtand Redner betonte daß eine Entwickelung Ungarné
ohne Oeſterreich nicht möglich geweſen wäre Beide Länder ſeien
aufeinander angewieſen ſomit in Vertretung gleicher Intereſſen auch bei
ihrem letzien Schritt der Annektierung Bosniens und der Herzegowina
durchaus politiſch und furtſtiſch richtig verfahren Die von allen An
weſenden mit großem Beifall aufgenommenen Ausführungen fanden eine
rege Debatte und Auseinanderſetzung bei dem im großen Saal des Reichs

hoſes abgehaltenen Kommers 0
Frankreich

Die Menterei in der Fremdenlegion
Den Verzweiſlungsakt der 50 Deſerteure die den qualvollen Verhält

niſſen in der Fremdenlegion entrinnen wollten wird für die Beteiligten
böſe genug ablaufen Bis auf den Anführer waren die Helden des roll
kühnen Streichs wie gemeldet ſämtlich ſchon nach den erſten 24 Stunden
verhaftet worden Aus dem Umſtande daß die große Mehrzahl der
Deſjerteure ſich aus deutſchen Legionären zuſammenjſetzt geht hervor
daß die Deutſchen im allgemeinen doch an menſchenwürdigere Verhältniſſe
gewöhnt ſind als die Angehörigen anderer Nattonen in der Fremden
tegionß Wie bekannt ſind faſt alle Deſerteure Deutſche Auch ihr Anführer

iſt deutſcher Abkunft Er iſt ein ehemaliger bayriſcher Offizier und
heißt von Pal Der Führer hatte alſo ſeinen Namen von vornherein
richtig angegeben als er ſich Depal oder de Pal nannte Der Komman
dant der Rekruten Abteilung Kapitän Gabresky in Ain el Hediar wählte
im Herbſt dieſes Jahres unter den ihm unterſtellten deutſch ſprechenden
Legionären Deutſchen Oeſterreichern und Schweizern den früheren
bayriſchen Offizier von Pal als Ordonnanz Die Wahl ſchien glücklich zu
ſein da nun alles wie am Schnürchen ging Heute behaupter
Gabresky daß der Vayer in der direkten Abſicht Einfluß auf
ſeine Landsleute zu gewinnen ſich habe anwerben laſſen Jn
der Tat intzenierte von Pal das Komplottw der Legionäre und leitete
die abenteuerliche Flucht über die Kaſernenmauer die jeder Mann mit
ſeinem Lebelgewehr und Panonentaſche zu überſteigen hatte Zwei der
Leute trugen Material zur Zerſtörung der Telegraphendrähie mit Einen

v v v v v vvv wWW 2das iſt ja die Modeſte
Mädel

Das will ich meinen ſagte Reuchlin mit ſtrahlendem
Geſicht während Modeſte mit einem lauten Juchhu zur
Bahn hinausjagte

Die Muſik ſchmetterte einen Tuſch
Uexküll lehnte ſich ſtumm mit gekreuzten Armen gegen die

Wand Sein Geſicht war ſehr blaß
Sein Schwiegervater ſtreckte ihm lachend die Hand hin

Na mein Junge diesmal haben wir Dich überliſtet Ende
gut alles gut Du ſiehſt meine Modeſte nimmt die
Hürde wie der beſte Herrenreiter

Uexküll ſchien die Hand des Schwiegervaters zu überſehen
Modeſte hatte mir verſprochen über die zwei Meter hohe Hürde

nicht zu ſpringen ſagte er mit gepreßter Stimme
Das hat ſie auch getan Miß die Hürde nach Sie

iſt ſogar noch einen Strohhalm breit höher Und da es Dich
ſo ärgert wenn Modeſte ſich zur Schau ſtellt wie Du s
nennſt darum riet ich ihr das Koſtüm an

Das weiß ich daß Sie die Hauptſchuld tragen fuhr
Uexküll auf Seine Stimme klang ſchneidend in ſeinen blauen
Augen funkelte ein ſo ehrlicher Zorn daß Reuchlin unwillkürlich
zurücktrat

Na nu friß mich nur nicht gleich verſuchte er zu
ſcherzen

Sie haben Jhr Spiel mit mir getrieben mich zum
Narren gehalten fuhr Uexküll heftig fort Das verbitte
ich mir9 Den Ton den Du anſchlägſt muß ich mir in meinem

Hauſe denn doch verbitten entgegnete Reuchlin jetzt ebenfalls
irgerlich

Sie werden ſich über meinen Ton in Jhrem Hauſe nicht
mehr zu ärgern brauchen fuhr Uexküll immer noch in Weiß
Plwpine fort Er drehte ſeinem Schwiegervater ſchroff den

ücken
Der Rittmeiſter von Roſen der zunächſt ſtand hatte den

Wahrhaftig ein ſchneidiges Wortwechſel mit angehört Die anderen Herren verſtanden
nur ſo viel daß es eine erregte Auseinanderſetzung zwiſchen
Schwiegervater und Schwiegerſohn gab wegen Modeſtes
Reiten Die Anſichten blieben geteilt Einige gaben Uexkäüll
recht andere lachten über den Witz Der luſtige Sembritzky
erklärte es für fad wenn einer keinen Spaß verſtünde

Komm Brüderchen Er faßte Reuchlin der ſeinem
Schwiegerſohn verdutzt nachſah unter den Arm Heut glückt
Dix s Spiel paß auf

Reuchlin machte ſich unwirſch los Alte Spielratte Du
Konnt ich ahnen daß der Uexküll gleich ſo wild werden
würde Neunt mich Sie und ſetzt mir den Stuhl vor die
Tür Mich würd s nicht weiter grämen aber die Heulerei
von dem Mädel iſt mir fatal

Ach was der kommt ſchon wieder tröſtete Sembritzky
Und wenn nicht ſchadet es auch nichts Die Modeſte

kriegt noch alle Tage einen anderen
Das verſteht ſich Reuchlin verbiß ſeinen Aerger

Die anderen Herren ſcharten ſich um ihn Er mußte die
Wettgeſchichte und den Streich den er und Modeſte Uexküll
geſpielt hatten ausführlich erzählen

Es gab einiges Kopfſchütteln aber zum größten Teil doch
Gelächter Das zog ſich ſchon wieder zurecht

Alle gingen ins Schloß zurück und ſetzten ſich an denſchon wieder reich mit Wein Früchten und kalten Delikateſſen

beſetzten Tiſch
Modeſte fehlte ſie zog ſich jedenfalls um Uexküll ließ

ſich auch nicht ſehen
Sagen Sie dem Herrn Baron daß wir bereits bei Tiſch

ſitzen rief Reuchlin einem Diener zu
Der Diener ſprang die Treppe hinauf Nach kurzer Zeit

kam er wieder und meldete Der Herr Baron zieht ſich um
Er hat bereits ſeinen Wagen beſtellt und wünſcht nicht mehr
zu ſpeiſen

Fortſetzung folgt

48 Dezember Mr 39
Legionär verließ im letzien Augenblick der Mut Er wurde in einem
jämmerlichen Zuſtande zerhauen und zerſtochen am Fuße der Mauer
aufgefunden Warum von Pal den Zug abhalten wollte die Fahrt
fortzuſetzen ſcheint jetzt klar Er mochte dem Kommandanten dieſes Poſtens
wicht einen Bahnzug zuführen laſſen der die Verfolgung der Flüchtigen
erleichtert hätte Es iſt angeblich feſtgeſtellt daß Pal bei Ankunft der
kleinen Truppe im Bahnhofe von El Beida ausrieſ Hoch Deutſch
and und daß alle Soldaten den Ruf kräftig wiederholten Wie

einer der Paſſagiere des überfallenen Zuges erzählt hielt General Vigy
in deutſcher Sprache eine Anrede an die Meuterer Er ſagte im
weſentlichen Jch bin General Begebet euch ruhig heim Man wird
eueren Streich zu vergeſſen ſuchen Die Antwort lautete Wir wiſſen
nichts Hoch Deutſchland An der Stelle wo von Pal den Zug halten
ließ befindet ſich eine kleine Anhöhe jenſeits deren ein Saumweg nach
Marhum führt Man erzählt daß auf marokkaniſchem Boden für die
Flüchtlinge Proviant bereitgehalten worden ſei Es iſt wahr
ſcheinlich daß Pal dieſen Punkt erreicht hat

Hierzu wird heute noch gemeldet

Saida 17 Dezember Der Oberkommandierende der franzöſiſchen
Truppen in Algier General Liautey kommt hierher um die Unter
ſuchung wegen der Deſertion der 50 Fremdeulegionäre ſelbſt zu leiten
und ſich auch über die Beweggründe zur Deſertion zu unterrichten

Rußland
Peteroburg 17 Dezember Reichsduma Jn der geſtrigen Abend

ſitzung erklärte Staatsſekreiär Baron Noide in Beantwortung einer Jnter
pellation über die Zuſtände im Kaukaſus daß die revolutionäre
Bewegung dort im Nachlaſſen begriffen ſei und daß zu ihrer end
gültigen Bekämpiung alle Maßregeln getroffen ſeien Auch würden zur
Zeit für den Kaukaſus Reyormen ausgearbeitet um die Lebensbedingungen
und die Verwaltungsetnrichtungen dort mit den Einrichtungen im Jnnern
Rußlands in Eintlang zu bringen So ſei eine Geſetzesvorlage dem Ab
ſchluß nahe durch die die Rechte der auf Leibeigenſchaft fußenden
Pflichten der Bauernbevölkerung gegenüber den Gursbeſitzern abgeſchafft
werden ſollen Ferner werde die Vewäſſerung der Steppenflächen und die
Anlage der Straßen geplant

Odeſſa 16 Dezember Infolge des Lnhaltenden Boykotts der
öſterreichiſchungariſchen Waren im nauen Oſten wud ein großer
Export von Manufakturwaren aus dem Hafen Odeſſa nach Konſtantinavel
Smyrna Beirut und Jaffa beobachtet

Amerika
Die Lage in Caracas

Newhyork 16 Dezember Aus Caracas wird gemeldet Infolge
des Vorgehens der holländiſchen Kriegsſchiffe kam es hier vorgeſtern zu
Revolten und Plünderungen bei denen auch Eigentum von Freunden
Caſtros geplündert wurde Das Standrecht iſt proklamiert worden
Es wurden mehrere Verhaftungen vorgenommen Kundgebungen die von
der Menge veranſtaltet wurden richteten ſich nicht gegen Holland ſondern
gegen Caſtro und Gomez Fremde wurden nicht beläſtigt Geſtern zeigte
die Stadt wieder ihr gewöhnliches Ausſehen

Newyork 16 Dezember Nach einer Meldung der Aſſociated Preß
aus Caracas veranſtaltete das Volk Kundgebungen gegen Caſtro
Eine wütende Menge durchſtreiſte die Stadt zertrümmerte die in den
Klubhäuſern und in anderen Gebäuden befindlichen Büſten des Präſidenten
und verbrannte auf der Straße unter Jubelgeſchrei die ihn darſtellenden
Bilder auch die Druckerei der Zeitung El Conſtitutional des Organs
des Präſidenten Caſtro ſowie verſchiedene Drogenläden eines Freundes
Caſtros wurden zerſtört Ueberall auf den Straßen liegen zerſchlagene
Möbel Die Polizei ließ die Menge gewähren

Newyork 16 Dezember Zu den Ruheſtörungen in Caracas wird
noch weiter gemeldet daß die Stadt von bald nach Tagesanbruch bis
1 Uhr nachmittags unter der Herrſchaft des Pöbels ſtand der jedoch
der Führerſchaft ermangelte Von der Regierung wurden Truppen auf
geboten Gomez verlas ein an das Volk gerichtetes Manifeſt worauf ſich
der Pöbel bald beruhigte und auseinanderging Gegen die Angeſtellten
des Blattes El Conſtitucional wurde eine gerichtliche Unterſuchung en
geleitet weil ſie dadurch daß ſie zuerſt auf den Pöbel ſchoſſen die
Unruhen veranlaßt haben ſollen s Blatt hat ſein Erſcheinen eingeſtellt
Jn Caracas erſcheint infolgedeſſen keine Zeitung

Lokales
Der Nachdruck unferer Driginal Sokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 17 Dezember
Der Verwaltungsébericht der Stadt Halle a S für das

Verwaltungéjahr 1907 iſt den Stadwerordneten zugeſtellt worden
Darin werden ſolgende Stytungen und Schenkungen verzeichnet Das am
7 April 1906 verſtorbene Fräulein Eliſe Ulrich vermachte letztwillig der
Stadt ein Legat von 20000 M mit der Beſtimmung das Kapital als
Utrich Stiftung zu verwalten Die Zinſen erhält zunächſt die Schweſter
der Erblaſſerin Frl Anna Ulrich Nach deren Tode ſind 100 M an die
Gottesackeroerwaltung zur Erhaltung des Ulrichſchen Erbbegräbniſſes zu
zahlen die übrigen Zinſen erhält die langjährige Wirtſchafterin der Ge
ſchwiſter Ulrich Marie Graue Nach dem Tode der Letzteren gelangen
die Zinſen je zur Hälſte an die Armendirektion und den hieſigen Frauen
Verein zur Armen und Krankenpflege zur Verwendung für Armen bezw
Vereinszwecke Die am 17 Juli 1906 verſtorbene verwitwete Frav
Paſtor Eliſe Graubner geb Kniſpel überwies letztwillig der Stadt
gemeinde 15 000 M mit der Beſtimmung die Zinſen zur Unterhaltung
der Graubnerſchen und Kniſpelſchen Erbbegräbnisſtellen zu verwenden der
dann noch verbleibenden Zinsüberſchuß aber alljährlich am Sierbetage der
Frau Graubner an fünf arme und kranke Halleſche Einwohner zu perteilen
verr Fabrikbeſitzer R E Weiſe ſtiſtete 10000 Mk zur Renovation des
Roten Turmes Hauptmann a D Louis Oswald Keferſtein
in Charlortenburg ſtiftete der Stadtgemeinde Halle a S ein Kapital vor
1000 Mk deſſen Zinſen zur Erhaltung des Kriegerdenkmals in Halle
Cröllwitz dienen ſollen und zwar beſonders zur Erhaltung der Namens
inſchriften Wie ſchon ſeit Jahren überſandten zum Weihnachtsfeſte
Herr Bankier Ernſt Haaßengier 500 Mk zur Verteilung an verſchämte
Arme und ein ungenannter Geber S den gleichen Betrag zur Linderung
der Not würdiger und bedürſtiger Bürger und Familien Gleichfallä
wie ſeit Jahren überwies zu Weihnachten Frau Kommerzienrat Riebech
zur Ablömng der Hausbetteiei 200 Mk Von dem Arno Hilf Quartet
aus Leipzig wurde als Reinertrag des hier zum beſten der Armen an
läßlich des 100 Kammermuſikabends veranſtalteten Konzerts 4399 Mk
überwieſen Auch der Spenden des Deutſchen Bühnen vereins

156,75 Mk zugunſten armer Konfirmanden und der Zeitzer Paraffin
und Solarölfabrik 200 Zentner Briketis für Arme ſei hier gedacht

Dem Stadtgymnaſtium winde es durch Geldgeſchenke von Eltern
der Abiturienten der Oſtertermine 1907 und 1008 ermöglicht di
Sammlung Meiſter der Farbe in 48 zum Gebrauche der
Klaſſen O IA und AIA ſowie 3 Retlieſplatten aus dem Fries
des Parthenon zur Ausſchmückung der Klaſſe O IA zu erwerben
Herr Dr med Böttger ſchenkte zum Schmuck eines Klaſſenzimmers der
Siadtgymnaſiums ein Bild des Dorfes Heiligenblut mit dem Großglockner
Die Oberreal ſchule empfing eine namhaſte Anzahl von Zuwendungen
u Die Vereinigung ehemaliger Oberrealſchüler hier ſtiſtete
zur Ausſchmückung der Aula 400 M Herr Fabrtikant Brune
Reinicke hier ſchenkte für ein buntes Fenſter in der Aula 300 M
Jnfolge letztwilliger Beſtimmung des verſtorbenen Oberlehrers Dr Frid
wurden aus deſſen Nachlaſſe der Oberrealſchule eine größere Anzahl von
Werken überwieſen Herr Kaufmann Bruno Freytag hier übergab
der Oberrealſchule 100 M als Grundſtock für die Mittel zur Errichiung
einer meteorologiſchen Säule Herr Oberſtleutnant Heydenreich ſtiftete
der Oberrealſchule eine werwolle Autographenſammiung Die Mit
glieder der Muſeums Deputation ſchenkten dem ſtädtiſchen Muſeum
ein Bild von Frl von Nathuſius Hallore Teller Die Erben des
Geheimen Regierungsrates Proſeſſor Dr Hertzberg und ebenſo die Erber
des verſtorbenen Herrn Paſtor Voigt überwieſen der Ratsbibliothek eine An
zahl wertvoller Bücher Außerdem gingen noch zahlreiche kleinere Spenden ein

7 Vorträge über die venezianiſche Malerei im 14 und
15 Jahrhundert mit Lichtbildern wird Herr Profeſſor Gold ſchmidt
um veſten des un e n Unterrichtsmaterials der Univerſität imten en de r r rDienstag den uar nachmi 2 aund Einzelkarten a 1,50 Mtk ſind beim Portier Kittelmann im Seminar
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Nr 297 FreitagPreußiſche Klaſſenlotterie Die Abhebung der Loſe für die
erſte Klaſſe der nächſten Ziehung der kgl preuß Klaſſenlotterie muß bis
ſpäteſtens 21 d Mise abends 6 Uhr bewirkt ſein

Stadttheater Von dem diesjährigen prächtig ausgeſtatteten
Weihnachtsmärchen Frau Holle oder Goldmarie und Pechmarie findet
nur eine Abendoorſtellung und zwar am Donnerstag 71 Uhr ſtatt weitere
Wiederholungen ſind für Sonnabend und Sonntag nachmittag 3 Uhr
angeſetzt Auch die zweite Aufführung der Dollarprinzeſſin mit Frau
von Boer in der Titelrolle und Frl Seubert von Leipzig als Daiſy ſand
vor total ausoerkauften Hauſe ſtatt Die dritte Aufführung findet Freitag
ſtatt Beethovens Geburtstag wird am Sonnabend mit einer Fidelio
Aufführung feſtlich begangen Die Beſetzung iſt in den Hauptpartien
unverändert wie im Vorjahre Fidelio Aglooba Floreſtan Gozl Jaquino
Marzelline Gruſellt Mothes Pizano Frant Rokko Birkyolz Neu iſt
Herr Hedler als Miniſter Die Chöre werden durch Mitwirkung der
Chorſchule verſtärkt Muſikaliſche Leitung Kapellmeiſter Mörike ſzeniſche
Theo Raven Zwiſchen Weihnachten und Neujahr haben die Umtauſch
tarten des Preußiſchen Beamtenvereins nur an 2 Tagen Gültigkeit Um
Verluſt zu vermeiden iſt es angebracht die gelöſten Karten zu benutzen

Neues Theater Die luſtige Schwank Novität Die blaue
Maus welche auch bei der letzten Aufführung ein volles Haus ſah wird
am Freitag zum 11 Male wiederholt während am Sonnabend Rudolph
Lothars Das Fräulein in Schwarz zum 4 Male zur Aufführung ge
langt Alfred Halms Schwank Novität Der Weisheitszahn wird ſeine
hieſige Erſtaufführung am Sonntag abend erleben Der Billetoerkauf zur
Sonntag Nachmittag Vorſtellung Reiterattacke ſowie zu dem Montag
den 21 d Mt ſtattfindenden Familienabend welcher Guſtav Freytagse
Meiſterluſtipiel Journaliſten bringt iſt vereits jetzt ein ſehr reger

Apollo Theater Eine angenehme Abendunterhatung bieten ſeit
geſtern die intereſſanten Vorführungen des Zauberkünſtlers Ben Ali Bey
mit ſeinen drei Gehilfinnen Aſoka Deſima und Sulamith Frap
pierend führen die in orientaliſchen Koſtümen auftretenden Künſtler ihre
eheimnievolle Zauberei aus und dokumentieren daber außergewöhnliche
Fingerfertigkeit die durch vorzügliche Mechanik unterſtützt wird wodurch
die wunderbarſten Wirkungen und Täuſchungen hervorgerufen werden
Recht anmung war das Schmetterlingspiel wobei zwet Stückchen Papier
durch die geſchickt ausgeſührten Bewegungen eines Fächers als Schmetter
linge um die Hand der Künſtlerin auf Blumen und ſchließlich in ein
Glas flattern Jntereſſant waren u a auch Die geheimarsvolle Teekiſte
der launenhaſte Vollmond die Tücher der Jris recht gediegen ferner das
rätſelhafte Entwinden zuſammengebundener Gegenſtände Ringe Schuüſſe
und ſogar ein Ueberrock das fügame Element das unverwundbare
Turbantuch die myſteriöſe Seelenwanderung Die von Ben Ali Bey ſelbſt
aukgeführten Künſte waren beionders unterhaiteud nnd verblüffend in den
Nummern Dämon in der Glocke das Rätſel der Stnaußeneier Pokale
ein ſonderbarer Gaſt die magiſche Kaffeeküche die Kaffeeküche und das
Spiel mit den drei Seifenblaſen Das Publikum verhielt ſich den Künſtlern
gegenüber überaus freundlich und ſpendete ihnen wohlverdienten Beifall in
reichem Maße

Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Der Opernabend in Koſtümen findet Freitag den 18 De,ember abende
8 Uhr auf der Anſtaltsbühne ſtatt Wegen Vorbereitung der Bühne iſt
der Eintritt in den Saal erſt 18 Uhr geſtattet Karten im Sekretariat

Der II kommunale Vezirksverein ſprach ſich in ſeiner geſtrigen
Sitzung einſtimmig gegen die Beſteuerung der Grundſtücke nach dem ge
meinen Wert aus Man war der Meinung daß durch die ſtärkere Heran
ziehung der unbebauten Grundſtücke zur Steuer ein bedeutender Erfolg
für Hausbeſitzer mit kleineren Wohnungen kaum zu erwarten ſet und daß
die Beſitzer kleiner unbebauter Grundſtücke gezwungen würden ihr Eigen
tum zu veräußern nicht aber die Grundſtücksſpekulanten Es ſei wohl
zunächſt eine regere Baurätigkeit zu erwarten an der ſich aber die großen
Terrainbeſitzer kaum beteiligen würden Dieſe kämen dann mit ihrem
Grundbeſitz in die Bauzonen wodurch der Wert des Bodens nur noch
geſteigert würde Wenn weiter durch die Einſchätzung nach dem gemeinen
Wert bebaute Grundſtücke die mit Hypotheken ſtark belaſtet ſeien niedrtger
bewertet würden als bisher ſo könne dies die Kündigung einer Menge
Hypotheken mit ſich bringen und große Schäden herbetführen Man habe
auch in anderen Städten mit dieſer Steuer noch nicht ſo große Erfahrungen
gemacht denn ſie ſei noch zu neu und ſo könne man noch garnicht über
ſehen ob die Vorteile die Nachteile überwiegen Außerdem habe man jetzt
erſt die Wertzuwachsſteuer eingeführt von der man noch nicht wiſſe welche
Wirkung ſie haben wird

Aus der Bildermappe des General Anzeiger Jn
unſerem Schaukaſten Große Uſrichſtraße 19 ſind folgende Photographien
neu ausgeſtellt 1 Profeſſor Jankes neue Fresken im Deutſchen Reichstag
2 Ueberſicht der Telephonanſchlüſſe in den einzelnen Ländern 3 Ein ver
ſteinerter Walſiſch als Kaiſerdenkmal 4 Hinter den Kuliſſen der Schatten
ſpiele 5 Das menſchliche Nadelkiſſen 6 Em 66ender auf der Berliner
Geweihausſtellung

Die Ortsgruppe des deutſch evangeliſchen Frauenbundes
iſt zum erſten Male mit einem Jayresbericht vor die Oeffentlichkeit geireten
nachdem ſie bisher in der Stille gewirkt hat Das Wichtigſte daraus ſer
hier kurz mitgeteilt Der Zweck des Bundes iſt auf chriſtlicher Grundlage
an der Löſung der Frauenſfrage ſowie an der religiös ſittlichen Erneuerung
und der wirhſchaftlich ſozialen Hebung unſeres Volkslebens mitzuarbeiten
Nach einem Vortrage der Bundesvorſitzenden Fräulein Paula Mueller
aus Hannover bildete ſich im März 1902 auch in unſerer Stadt eine
Ortsgruppe Die Vorſitzende derſelben iſt jetzt Fräulein M von Nathuſius
die Mitglieder verſammeln ſich monatlich einmal zur Beſprechung allge
meiner oder die Ortsgruppe ſpeziell betreffender Fragen Viele Mitglieder
Seteiligen ſich an der Jnneren Muſſion oder der Wohlfahrtepflege Die
gemeinſchaſtlichen Arbeiten der Ortsgruppe ſind der Hauspflegeverein und
das Marienheim Der Hauspflegeverein hilft dazu bei Wochenbetten
oder ſonſtigen Krankheiten der Hausfrau die Geneſung derſelben und die
Ordnung im Hauſe zu fördern Jm letzten Rechnungsjahr wurden 207
olcher Pflegen geleiſtet gegen 130 im Vorjahr Von den Koſten ſollen
möglichſt die Familienväter einen Teil zahlen das Fehlende übernimmt der
Verein bei ganz unbemittelten Familien die ſtädtiſche Armenverwaltung
Von 26 Auſſichtsdamen werden die Pflegerinnen kontrolliert Die Familien
haben ſich meiſt dankbar gezeigt und den vom Verein getroffenen Maßnahmen
ſich willig unterworfen Bei der vorausſichtlich immer noch ſteigenden Auf
gabe ſind Geldbeiträge dringend erwünſcht Das Marienheim befindet
ſich ſchon ſeit 1903 Ranniſcheſtraße 17 Es hat den Zweck unter ſreund
licher Fürſorge einer Hausmutter jungen Mädchen die ſich ihr Brot er
werben oder zu einem Berufe vorbereiten das ſehlende Familienleben zu
erſetzen und ihnen chriſtliche Einflüſſe nahe zu bringen Ein geräumiges
Wohnzimmer ſteht ihnen außer ihren eigenen Zimmern zur Verfügung ein
Klavier und eine lleine Bbiothek zur freien Benutzung Von erfahrenen
Lehrertnnen wird unentgeltlicher Unterricht in fremden Sprachen gern
erteilt Der Penſionspreis kann bei dem beſcheidenen Einkommen der

GeneralAnzeiger für Halle und ben Saclrreis
meiſten Bewohnerinnen nur maßig ſein deckt woht den Haushalteveitieb
ader nicht immer die Miete Dieſe wiro durch einzelne Gaben ſowie
ourch den Erlos von Vorträgen bveſtritien die ſeit dem Beſtehen des
peims jeden Winter einmal ſtattgeſunden haben Zweimal ſprach die
Schulvorſteherin Fräulein Seydlitz über Ermnnerängen aus Rom und
dieſen Winter Herr Lie Dompreoiger Baumann üoder Frauengeſtalten
aus dem heiligen Lande Auch andere Tiſchgäſte tönnen jür 50 Pfg
m Marienheim ſich am Mittagstiſch vereiligen die Leuung liefert au
Beſtellung Kranteneſſen die Portwn zu 65 Pfg

Freunde des Evangeliſchen Bundes zur Wahrung der
deutſcheproteſtanttſchen Jntereſſen ſinden ſich namſten reitag aoeude

M in Hole Rronpring Mil otiausſtrage 16 zu geenſeitiger Aus
prache zuſammen o beſonders iniereſſant und anziehend zu werden vei
pricht zumal bveredie Freunde Reſerate über die Tatut des Evangeliſchen
Bundes zugeſagt 9aben

Der Wertmeiſter Bezirksverein Halle a S hält ſeine dies
jährige Weihnachteſeier beſtehend aus Geſange uno Muſitvortragen ſowie
Auſſührung eines Weihnachtsmäarchen mit nachfolgender Beſcherung der
Wuwen und Wanen am Sonnabend den 19 Dezember im gropen Saale
der Kaiſerſäle ab Die Sammlung unter ſeinen Mitgliedern und
Bönnein für die Hinterbliebenen der Verunglückten auf der Zeche Radboo
hat die Summe von 113 Mk ergeben welche der Zentralſtelle überwieſen
wurden

Der Verein ehem Grenadiere hält am Sonnabend den
19 d Mis abends 8 h Uhr im Schultheißz Merſeburgerſtraße 10 beim
Kamerad Reſchte ſeine Z Monatsverſanmeung ab Kameraden welche
en Verein noch nicht angeyöten ſiuo wiutommen

Familienabend Um Sonntag den 20 Dezember abends 8 Uhr
veranfattet der eoungeliſche Männer und Jüngungs Verein HalleTrotha
n gidgen Saale des Kaffeegarten einen Weihnachts Famihenabend zu
dem die Gemeinde eingelaben wird

Der Verein eyem Artilleriſten jeiert am Sonntag den
20 d Werso nag mittags 3 Uh in ven ThyaliaFeſtjalen ſein Weih
nachtsjeſt mu Famufen Egemalige Urtilleriſten ſind willtommen

Gewerkverein der Frauen und Mädchen Jn der
letzten ſehr gut be udhten Monatsberſanmiung wurde die reichhaltige geſchäft
liche Tagesordnung ſchnell erledigt Dann wurde noch einmal der Vortrag
der Frau Juſtiztat Bennewiz eröriert und veſchloſſen Frau Bennewiz noch
brieflich eine Anerkennung zugehen zu laſſen damit die Frauenvereine
ertennen was die Gewerkovereine bezwecken Dann wurde auf
die Kinderbeſchekung am 3 Weihnachtsſeiertage im Schwarzen Roß
hingewieſen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 51 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Dezember erſcheinen 5 Nummern

Quittung
Für die Verunglückten der Zeche Radbod und ihre Hinter

bliebenen ſind weiter bei uns eingegangen Mädchentiaſſe VI a
Liebenauerſtraße 1,70 Mk Ungenannt 3 Mk E E 1,50 t
zuſammen 20 Mk bierzu die bereits veröffentlichten 1583,46 Mk
Sunrme 1589,66 Mk

Wir bitten etwaige weitere Spenden bis ſpäteſtens
nächſten Sonnabend den 19 d M an uns abzuliefern da

Sammlungen für die Verunglückten der Zeche Radbod
vir 5adin abgeſchloſſen werden ſollen

Expedition des General Anzeiger

Telegramme und letzte Nachrichten

Die Deſerteure der Fremdenlegion
Paris 17 Dezem er Das Echo de Paris meldet aus Oran

der angebliche ehemalige bayriſche Offizier ſoll ſich angeblich unter
dem Namen eines Grafen Rhode in die Legion haben einſchreiben
laſſen in welcher er anſcheinend bereits früher gedient habe Er habe
auf die Legionäre ſchon immer einen großen Einfluß ausgeübt

Paris 17 Dezember H Matin erklärt die Leichtigkeit
mit welcher der Zwiſchentall der Legionäre hervorgerufen wurde rechtfertige

die Vermutung daß der Zweck der Deſertion darin beſtand eine
Kundgebung im Sinne der in Deutſchland vor einiger Zeit eingeleiteten
Campagne gegen die Fremdenlegion zu veranſtalten

Paris 17 Dezember W Wie aus Satda gemeldet wird
iſt auch der Anführer der Deſerteure in der Gegend von Marhoum
ergriffen und der Gendarmerie übergeben worden Eine Gendarmerie
abteilung ergriff bei Talagh fünf andere Deſerteure die aber nicht
an dem Zugüberfall beteiligt waren

Paris 17 Dezember H Echo de Paris meldet aus
Algier daß der Eigentümer der Farm namens Rappert auf deſſen
Beſitzung der Führer der Deſerteure gefangen wurde zu den Fremden
jegionären ſchon immer gute Beziehungen unterhalten habe Jn ſeiner
Hauskapelle hätten häufig Verſammlungen ſtattgefunden Rappert galt
als eifrigſter Patriot

Paris 17 Dezember W Jaurss ſchreibt in der Humanités
Die Fremdenlegion wird uns ganz gewiß noch manche Schwierig
keiten bereiten Die Jdee franzöſiſche Streitkräfte zumeiſt aus
fremden Deſerteuren zu bilden iſt jedenfalls ſeltſam Ganz ſicher
aber iſt daß weder auf franzöſiſcher noch auf deutſcher Seite die
Zeitungsfehde wachgerufen werden wird zu der ſeinerzeit die Caſa
blanca Angelegenheit Anlaß gegeben hat

15 Vezentver rDie Eröffnung des türkiſchen Parlaments
Konſtantinopel 17 Dezember W Aus Anlaß der

heutigen Eröffnung des Parlaments iſt die Stadt feſtlich ge
ſchmückt Die Zeitungen bringen Begrüßungsartikel in denen ſie den
Beginn der neuen Epoche feiern Die ſtaatlichen Bureaus und viele
Privatinſtitute ſind geſchloſſen Freudig erregte Menſchenmengen durch
ziehen die Straßen Truppen ziehen zur Spalierbildung auf Das Wetter
iſt ſchön

Konſtantinopel 17 Dezember W Bis geſtern nachmittag
ſtand der Text der Thronrede noch nicht feſt da der Sultan ſich
weigerte die vorgelegte Faſſung anzunehmen Die Einladungen zur
Eröffnung des Parlaments ſind noch nicht abgeſandt

Erfurt 17 Dezember W Wegen Unterſchlagung einer
größeren Geldſumme deren Höhe noch nicht feſtſteht wurde der bei dem

Kaufmann Wipplinger angeſtellt geweſene Buchhalter Max Siebert
verhaftet

Beruburg 17 Dezember W Jm Reſtaurant Rhein
gold in dem ſich ein Kinematographen Theater beſindet ereignete ſich
heute früh eine furchtbare Gasexploſton Die großen Spiegelſcheiben
des Reſtaurants und der benachbarten Grundſtücke wurden vollſtändig zer

nümmert Die Exploſivn entſtand dadurch daß ein Bedienſteter des
Theaters in einem Raume in dem Gas ausgeſtrömt war ein Streichholz
anzündete um nach der undichten Stelle zu ſuchen Der Unvorſichtige
erlitt an den Händen und im Geſicht Brandwunden

Maunheim 17 Dezember W Wenn eine Anbahnunz
neuer Vorſchläge für eine Vermittelung bis heute mittag 12 Uhr ſeh ſchlägt
ſo iſt die Ausſperrung von 15 000 20 000 ausſtändigen Strebel Metall
arbeitern unvermeidlich

Marburg 17 Dezember H
erfährt beabſichtigt Bürgermeiſter Dr Schücking ſich in
Rechtsanwalt niederzulaſſen

Junsbruck 17 Dezember B Zu dem bereits gemeldeten
Eiſenbahn unfall werden noch folgende Einzelheiten bekannt Zwiſchen
den Stationen Goſſenſaß und Pflerſch wo die Südbahn eine große
raſch abjallende Kurve macht erlitt der nach Süden fahrende Güterzug 83
einen Kuppelbruch wodurch der rückwärtige Teil in dem ſich drei in
Deutſchland fabrizierte ſür die italieniſche Eiſenbahn beſtimmte Lokomotiven

befanden erſt etwas zurückblieb und dann mit gnoßer Wucht auf den
vorderen Teil auffuhr Von den 29 Waggons ſind 28 entgleiſt und zum
größten Teil zertrümmert Außer den zwei getöteten und den beiden ſchwer
verletzten Kondukteuren wurden noch mehrere Zugbegleiter leicht verletzt

Prag 17 Dezember Fr Eine Verſammlung deutſcher
Frauen beſchloß im nationalen Kampfe auf wirtſchaftlichem Gebiete ſich
an die Seite des deutſchen Mannes zu ſtellen Ueberdies wurde
beſchloſſen bei allen Feſtlichkeiten den Luxus hintan zu ſetzen und die ſo
erſparten Beträge zu Schutzzwecken für Deutſche zu verwenden

Paris 17 Dezember B Ueber das furchtbare Eiſen
bahnunglück das ſich geſtern Nacht in dem Tunnel auf der Strecke
zwiſchen Brive und Limoges ereignete liegen jetzt folgende Einzelheiten
vor An der Station Allaſſac riß plötzlich eine Kuppelung in einem Güter
zuge und mehrere Waggons begannen da der Zug ſich auf einer Steigung
beſand nach rückwärts mit immer größerer Geſchwindigkeit zurückzuſauſen

Etwa 7 Kilometer legten ſie ſo zurück und juhren in den Tunnel ein
Jn dieſem Augenblick kam der vollbeſetzte Perſonenzug entgegen
Der Maſchinenführer konnte nicht mehr rechtzeitig bremſen und es erfolgte

ein furchtbarer Zuſammenſtoß 10 Perſonen wurden ſofort ge
tötet über 30 mehr und minder ſchwer verletzt Das Feuer der
Maſchine ſetzte 20 Wagen in Brand Die Paſſagtiere ſoweit ſie ſich retten
konnten ſtoben in dem Tunnel wie wahnſinnig durcheinander Der
Maſchinenführer kag verwundet unter der Maſchine und verbrannte vor
den Augen der Zuſchauer ohne daß ihm Hilfe gebracht werden konnte
Unter den Toten befindet ſich auch der Profeſſor der mediziniſchen Fakultät

in Limoges Dr Juſtin Lemaktre Ritter der Ehrenlegion Zwei
Hilſszüge mit Aerzten kamen noch in der Nacht zur Hilfeleiſtung Jm
Laufe des geſtrigen Tages ſind noch zwei Perſonen im Spital ihren Ver
jetzungen erlegen

Konſtantinopel 17 Dezember W Am Montag verſuchten
zwei Perſonen in das Schlafzimmer des Thronfolgers ein
zudringen Einerſeits beſteht die Annahme es handle ſich um einen
Attentatsverſuch andererſeits daß es ſich um einen Diebſtahls oder

Wie die Heſſ Landesztg
Dortmund als

Einbruchsverſuch handelt

Petersburg 17 Dezember W Jn der Sitzung der Duma
griff der Abgeordnete Roſanow bei der Beratung des Geſetzentwurfs
über die Gefängnisverwaltung die Regierung heftig an Die Rechte
und die gemäßigte Rechte verließen den Saal da nach ihrer Anſicht der
Präſident nicht energiſch genug gegen Roſanow eingriff Präſident
Chomjakow erklärte ſchriftlich ſeine Demiſſion einreichen zu wollen
Das Demiſſionsgeſuch iſt aber bisher bei der Dumakanzlei noch nicht
eingegangen

Waſſhington 17 Dezember W Der Senat hat beſchloſſen
die Budgetkommiſſion ſolle Vorſchläge machen bezüglich der Stellung

nahme des Senats zu dem Paſſus in Rooſevelts Botſchaft an
den Kongreß der beſagt die Geheimpolizei ſolle den Mitgliedern
des Kongreſſes ihre Aufmerkſamkeit zuwenden Senator Baileyn
erklärte dieſe Aeußerung des Präſidenten ſei die gröbſte und leicht
fertigſte Beleidigung die jemals einer öffentlichen Körperſchaft der
Welt angetan worden iſt

für die

TEDMM e
Pottel Broskowski

Wir empfehlen als besonders preiswert nachstehende

Mosel Rhein und Bordeaux W eilne
Moselwoeine

Müdener Uehblicher guthekömmlicher
Rheinweine

1905 er Dackenheimer Dreh Gewäehs
Tiseh und Bowlenweiln a Fl 75 J Winkels Herding Dackenbeimm a Fl 001906 er Piesporter Gewächs 1905 er Oppenheimer Geoldberg Gew
M Dhünger a Fl 00 beopold Hertz Oppenbeim a Fl 2518606 er Zoitinger Steinmauer Gewächs 1906 er Oppenhbeimer Guldenmorgen
F Bhsos Gellor ger a Fl 26 dew Leopold Hertz Oppenheim a Fl 601906 er e ew P Koppol 1904 er Rüdeshbetmer Berg Gew Ver
kamm Probst Zottingen a Fl 50 elnlgte Weingutsbesits Rüdesh a Fl 761904 er r Güntersltal Gewäohs 1904 er Hattenheimer Gew Hatten
J ort a Fl 00 heimer Winzerverein a Fl 001804 er St Jullen Original Bordeanx Gewächs a FI 00

4899 er Chat Citran 9 a Fl 26v 9 9 a Fl 501904 er Chat Leoville 9 v v a Fl 761899 er Ohat harose v S v a Fl 00
grösserer Abnahme Preis Ermässigung W

lenperial sec cuvée speciale sehr angenehmer und bekömmſteher BRheinweinsekt
a Fl 75 bei 12 FI 50Créeme de Bouxy Original Gewächs der Champagne a FI 50 bei I2 Fl 00

Alle anderen deutsohen und französischen Champagner zu Vorzugspreisen
rieb NMusoat Weln Orlginal

T

Uriechischor nen
Ausführliche

Marsala Heur Gewa Fl 60 keiner n dex a Fl 00
Vmo Vermonth di rorino von

a FI 00 Bolardl Torino a Fl 00
Preisliste gratis und franko

W

S
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Medoc Weg enge nie 78 p
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Herrenberger
Samos

Bordeaux
Flaſche

95 h
Flaſche 98 Pf
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Kakao gar rein Pfd 78 Pf
P r alinees gar rein Pfd 15 Pf

Riegel Schokolade e 15 p

Bonbons gem Pfd T p
Walfelbruch v 17
Volksbisquit i Pfd 8 P

Haush Schokolade e h 69
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Harzipan Kartoffeln Pfd 18 Pf

Marzipan Brote 98
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e Die Ausgabe der Gutſcheine für unſer Prunkſüc n dauert a den 21 m n

Dameontasohen

Necessaivres
ſowie alle anderen ſeinen
Lederwaren von billigſter bis

hochfeinſter Ausführung
empfiehlt

Aen19 Schmeerſtr 19
Tel 2860

Eigene Fabrikation
Reparaturen an Waſchgefäßen dauerh
u billig Böttcherei Schülershof 1

P P

Ait unserem ergebenen Heutigen erlauben wir uns bei Ihrem
We ihnachtseinkauf auch Ihre verte Aufmerksamkeit auf unser reich
haltiges Lager in Fischkonserven zu riächten
Hummer
hervorheben

Neunaugen Lachs 0elsardinen Aal in Gelese

Nicht unerwähnnt wollen wir lassen dass in der Veihnachts

He i 1but t
Karpfen etoe

l Lebende Karpfen Schleie
eintreffen

Voche täglich grössere Sendungen frische Fiüsche
Sseezungen Rotzungen Flusslachs

Gröss te Auswahl in prima Räucherwaren

Preislagen Störfleisch Rauchlachs etc

als Steinburtt
BisTafelzander

Aale halten wir stets vorrätig
als spickaale in allen

Wir bitten um gütige Berücksicht igung und empfehlen uns

Telephon 1275

Gegründet
1878

Hochachtungsvoll
Döutsoho Dapptüsoberoi Cosellschaft Iordsee

Grösste Hochseefischeroi Denutsehlands

Franz Traeger
Filiale Halle a Gr Ulrichstrasse 58

Telephon
Nr 500

Hoflieferant Sr Hoheit des Herzogs von Anhalt

Wein Grosshandlung

wovon Vir besonders
i 14 Ka V a r

Rannischestrasse 22 23 am Alten Markt
Zum bevorstehenden Feste bringe ich mein grosses Lager reingehaltener und gutgepflegter direkt vom Produzenten bezogener

Rhein Mosel und Bordeauxweinevon 75 Pfg bezw 1 Mk per Pingens an bis zu den feinsten Crescenzen in empfehlende Erinnerung

Südweine deutsche Schaumweine franz Champagner

offeriere ich zu äusserst soliden Fran
Rum Arac und Cognac

Weihnachts Präsentkörbchen
Autk 1 mein bedeutendes Lager in Bordeauxweinen maede ieh besonders aufmericsam ung empfehle namentlich aus dem

vorzüglichen 1904 er Jahrgang diverse schön entwickelte Gewächse welche ich sehr preiswert abgeben Kann Bei Entnahme
im Oxhoft 300 Flaschen besondere Wraug

Preislisten gratis und tran,o zu Diensten

SJi

Fepfel
großes Lager

Tafel und Kuchenäpfel
Wer recht ſchöne gefärbte Tafeläpfel
zum efhnachtzterte braucht

kauft recht preiswert Gr Steinſtr 19
bei Vritz Froisichke
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e J eont UussS e baum sohwarz

Pbonit ete8 aröseto Tonlülle 26jähr Garantie
Ratengahiung nach Wunseh

Frachattrele Probesendang
Preisliste Refer

Atteste Kkostenlos u frei
Fauhrein e mapofabn

BERILIN W 66 Beipzigerstr 120

JUve konnan

Magdeburgerstr 13 a
empfiehlt

lebendfriſchen
Schellfisch
Kabeljau
Seelachs
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Rotzungoe

Hochfeine fette Ware
Extra friſch
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